
Restaurant 

Laegibriiggli 
Geschärt.!"leitung: 
Projekt und Bauleitung: 
Bauingenieurarbeiten an den Eisen
betonbauteilen und Betonelementen: 
Projekt biologische Kläranlage: 
Sanitäre Projekticrung: 
Baumeisterarbeiten: 

Heimelig und gemütlich sind die Innenräume. 

Unterseen 

Familie A. Bisehoff und Frl. V. Graf 

Br uno Clivio. Architekt, Spiez 

Berber! Oitzicr. Bauingenieur SIA, Interlaken 
Friwa Betonwaren AG. Wallisenen 
Fritz vou Aiimen. I n.:enieurbüro, Thun 
Theo 1\tlirner. ßauunternehmung, Spitz 

Rastplatz bei der 10. Kurve 

Lang 1st's her, seit Interlakner Bierfuhrleute nach 
langer, über den steilen Passweg recht beschwer
licher Hinfahrt nach Beatenberg bei der ober
sten der zehn stotzigen Kurven Ross und Wagen 
anhielten und zum Verschnaufen und zur La
bung in das Gasthaus Luegibrüggii einkehr\cn. 
Die wechselvollen Zeiten seither sind am cLuegi
brüggii• nicht ganz spurlos vorübergegangen. 
Die Strasse nach • Battenberg• ist breit gewor
den und gut zu befahren. und die engen Kurven 
sind eleganten Ku nstbauten gewichen. Unver
ändert aber blieb die Bestimmung des überaus 
schön gelegenen Gasthauses. das - behäbig auf 
seiner Felsnase thronend - den Blick freigibt 
auf das Voralpenpanorama und den See, der sich 
rund 600 Meter tiefer ausbreitet. 
So wurde das • Luegibrüggli• Ziel vieler Aus
flüge und Treffpunkt sonnenhungriger Touristen. 
Mit der Gästeschar kamen aber auch die An
spruche. die an ein modemes Unternehmen ge
stellt werden. So sahen sich die Verantwortlichen 
genötigt, mit einem Umbau Vergrösserung und 
Sanierung zu verbinden Heute präsentiert sich 
das •Luegib•·üggli • als gemütliches, ganz in Holz 
gehaltenes Gasthaus mit genügend Platz für eine 
zahlreiche Gastig. 
Eine besonders glückliche Hand hatte man mit 
der Lösung des Abwasserp•·obiems. Gewählt 
wurde die biologische Abwasserreinigungsanlage 
•System Putox• der Firma Friwa AG. Wallisel
len. Eine Anlage. die punkto Betriebs- und Funk
tionssicherheil, Geräusch- und Ge•·uchlosigkeit 
sowie im Unterhalt entscheidende Vorteile bietet. 
Der nachstehende Beschrieb dürfte daher sicher 
allgemein interessieren, um so mehr als dies im 
Obeni.Clnd clif? 4:1'~tP Ab,•·n~~Prr·l"inigunec:anl~ee 

dieser A•·t ist. 

De1· prächtige Blick secabwärts und hinüber zum Niesen. 

Am Bau beteiligte Firmen : 
~lmmerarbeiten, Schrelnerarbelten. 
Glaserarbeiten: 
Lieferung und Austilhrung des 
Trinkwasser-Reservoirs: 
Biologische Kläranlage: 
Gerüstarbeiten: 
Ausführung sämU. elektr, Stark
und Schwachstrominstallationen: 
Musik- und Antennenanlage: 
Heizung, Lüftung, sanitäre 
Installationen: 
Kühlanlage: 

Druckerhöhungsanlage: 
Lieferung und Service der Wäsche
reiapparate und Geschirrspüler: 
Crosskücheneinrichtung 
in Chromnickelstahl: 
Schlosserarbeiten: 

Sonncnstoren: 
Teppich- und Plaslikböden, 
Wandbeläge: 
Sämtliche Malerarbelten: 

Innenausbau und Buffetanlage: 
Gartenstühle, Gartentische, 
Sonnenschirme. Vorhänge: 

Geschäftslieferanten: 
Weine und Spirituosen: 
Lieferant für Lebensmittel, Kaflee, 
Fleisch und GefiUgel : 
A.lknhnlfr·PiP r.Ptr~nkP ' 

Lieferant diverser Weine: 
Backwaren: 
Molkereiprodukte: 
FJelschwaren : 

Regina-Kalfee: 
Adelbodner Mineral- und Tafel
wasser, Presta-Getränke. Deli, 
kalorienarme Erfrischungsgelränke: 
Comesti bles/Lebensmi tlel: 
Finanzierung: 

W. Borter, Chaletbau u. Baugescbllft, 
3852 Ringgenberg 
Paul Räss, Tankanlagen, Gewerbestr. 20, 
M32 Lützelfl ilb BE 
Friwa Betonwaren AG, 8304 Wallisellcn 
B. Scbwarzenbacb, 3700 Splez 
n. Sollbcrger . Elektrofachgeschäft, 
3700 Splcz und 3803 Beatcnberg 
H. Linlger o. Cle., Tbun und Splez 
Klimathcrm AG, Heizung, Lilrtung, 
Grilncgg, 3510 Konolllngen 
Gebr. Goetz u. Co., Kilte- u. Kllmaanlagen 
Bern. Interlakcn, Tbun 
Bieri Pumpenbau AG. 3110 l\fünslngen 
A. Barben AG. Scrvlcestelle, Kornmattgasse 3 a, 
3700 Spii'Z 
Sehnlocker AG. GrosskUchen, Niesenstr. 9, 
3800 Interlaken 
1\fetallwarenfahrlk Interlaken AG, 
l nh. Farn. Holinger, Bernastr. 35 
Peter Ruchtl AG, Storenbau, 3322 Schönbühl 
Tschan AG. Teppiche, Vorhänge, 
Obere Hauptgasse 47, Thon 
K. Blschoff. Maler - und Tapezlercrgescbäft, 
Splez 
Tbülcr + Imobersteg. Innenaus bau, 3600 Thon 

Warenbaus Hirscbl, Splez 

Ritschard u. Co. AG. Interlaken 

Bäsler und Raeuber AG, Interlaken 
1\fesserll AO, Interlaken u. Stefflsburlf 
Wermulh, Weinkellercicn, Bernstr. 8, Tbun 
B. Bolt, Bäckerei-KondJtorel, Interlaken 
Cbäslädcli w. Grau. Unterseen 
Gerber Cbr. Söhne AG, Grossmetzgerel, 
Grossböcbstetten 
0 . Aeberhard AG. K affeeimport, Bern 

Adelbodner l\lineral- und Ueilquellen AG 
Gaffner, Stcttlcr & Co., Spiez 
Schweiz. Bankgesellschaft Tbun uud Spiez 

Die biologlache Abwasserreinigung Im • LueglbrOgglh• 
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Vorkllrung Belebung Nachklärung Kontroll· und GebiAs.oschacht 

E Einlaut - A Auslaut - U Ueberschuss·SChlamm - R Rueklaui·Sehlamm - P Pulox·BeiOIIungskopt - G GablAse -
Z ZackcnUberlauf 

Was Ist biologische Abwasserreinigung? 
Das Geheimnis der biologischen Abwasserreini
gung besteht darin. dass sich im Abwasser Bak
terien entwickeln, die sich von den organisch 
fäulnisfähigen Stoffen ernähren. Damit diese or
ganischen Stoffe schnell durch die Fresstätigkeil 
der Bakterien entfernt werden. sollten möglichst 
viele Bakterien zur Verfügung stehen. 

FRIWA-KHiranlagen System Putox 
arbeiten nach dem Prinzip des klassischen Be
lebungsverfahrens mit Vorklärung, Belebung 
und Nachklärung. Das anfallende Rohabwasser 
wird zuerst in der Vorklärung vorgereinigt (Aus
scheiden aller Grobsloffe, wie Lumpen Papier. 
Sand usw.). Hier erfolgt auch die AuslauJung des 
abgesetzten Primärschlammes ohne Zufuhr von 
Sauerstoff. Von der Vorklärung (auch Enlschlam
mungsbecken genannt) !lie~st das vorgereinigte 
Abwasser in das Belebungsbecken, wo es ständig 
durch eine grobblasige Druckbelüftung in Bewe
gung gehalten wird . Die aus der Vorklärung in 
geringer Anzahl vorhandenen Bakterien bekom
men dadurch ideale Lebensbedingungen. Das sich 
somit bildende Abwasser- und Bakterien
schlamm-Gemisch gelangt durch eine unter dem 
Wasserspiegel gelegene Rohrverbindung in das 
NachkJärbecken. In diesem Teil der Anlage steht 
das Wasser absolut still, so dass sich der Schlamm 
vom Wasser trennen kann und in die trlchter
förmige Spitze absink!, wo es durch die Sog
wirkung des Putox-Kopfes wieder in das Bele
bungsbecken zut· weiteren Arbeit zurückgeführt 

wird . Da sich der Gehall an Bakterienmasse Im 
Belebungsbecken ständig erhöht, würde das Ver
fahren zum Frliegen kommen, wenn nicht pe
riodisch ein Teil dieses Schlammes aus dem bio
logischen Kreislauf herausgenommen und vom 
Belebungsbecken aus in die Vorklärung zur Aus
rauJung gepumpt würde. Das vom Schlamm be
freite biologisch saubere Wasser messt über ei 
nen Zackenüberlauf m ein öCCentliches Gewäs
ser. Ueber die Beschaffenheit dieses Ablaufes 
bestehen eidgenössische Vorschriften seitens des 
Amtes für Umweltschutz in Bern. Bei grösseren 
Anlagen werden auch die im Abwasser vor
handenen Phosphate herausgenommen, speziell 
dann. wenn die Einleitung in ein stehendes Ge
wii~ser erfolgt und es daher zu einer Ueberdün
gung des Gewä~sers <starker Algenwuchs) kom
men würde. 
FRIWA-Kiäranlagen System Pulox we1·den so 
bemessen und konstruiert. dass bei einer sorg
fältigen und gewissenharten Wartung die gefor
derten Werte ohne weiteres erreicht werden 
können. Um dem Klärwiirter die Wartung zu er
leichtern, sind gross dimensionierte und bequem 
zu öffnende Riffelblechdeckel eingebaut. Der Be
trieb der Anlage selbst erfolgt weitgehend auto
matifch. Die Arbeit des Klänvärters besteht nur 
noch in der Ueberwachung der einzelnen Vor
gänge in der Abwasserreinigungsanlage, sowie 
den Abwasseruntersuchungen, über welche er 
ein Kontrollbuch führt. Diese Eintragungen er
möglichen den kantonalen Ueberwachungsorga
nen, sich über den Wirkungsgrad der kontrol 
lierten Anlagen zu informieren. 


